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Einladung zum Kreistag Hochtaunus 2016

am Freitag, 17. Juni 2016 in der Vereinsturnhalle Stierstadt

Platanenstraße 14, 61440 Oberursel

Beginn: 19 : 30 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Grußworte 

3. Totenehrung 

4. Feststellung des Stimmrechts

5. Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 2015

6. Ehrungen

7. mündliche Berichte des Kreisvorstandes, sofern sie nicht in schriftlicher Form vorliegen

8. Stellungnahme zu den Berichten

9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kreisvorstandes

10. Bildung eines Wahlausschusses

11. Neuwahlen
a) Kreiswart/in

b) Kreis-Kassierer/in

c) 1. Kreissportwart/in

d) 2. Kreissportwart/in

e) Kreisjugendwart/in

f) Kreisschülerwart/in

g) Kreisjugendlehrwart/in

h) Beisitzer/in Kreisjugendausschuss

i) Kreisschiedsrichterwart/in

j) Kreis-Schulsport-Beauftragte/r

k) Kreispressewart/in

l) Klassenleiter/innen der kreisgebundenen Spielklassen

m) Kassenprüfer/in

12. Verbandsrunde 2016 / 2017 mit Klasseneinteilung

13. Anträge

14. Vergabe von Veranstaltungen für die Saison 2016/ 2017

15. Verschiedenes

Anmerkungen:

Anträge können bis zum 3. Juni 2016 schriftlich unter der E-Mail Adresse "marcel_mueller_sm@gmx.de" 

beim Kreiswart Marcel Müller eingereicht werden.

Stimmberechtigt sind nur die Vorsitzenden / Abteilungsleiter, ausgenommen es liegt eine schriftliche, 
auf den Namen ausgestellte, Vollmacht vor.

Auf die Teilnahmepflicht wird hingewiesen. 
(Vereine, die nicht teilnehmen werden mit einer Ordnungsstrafe belegt.)

Mit sportlichen Grüßen

Marcel Müller
Kreiswart Hochtaunus
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Protokoll des ordentlichen Kreistages Hochtaunus am 19. Juni 2015
in Oberursel-Weißkirchen

TOP 1
Der Kreiswart Marcel Müller eröffnet den Kreistag um 19.45 Uhr. Er erinnert daran, dass Delegierte für 
den außerordentlichen Verbandstag gewählt werden müssen. Daraufhin dankt er dem TV Weißkirchen, 
namentlich dem Abteilungsleiter Felix Uhmann für die Organisation der Räumlichkeiten zur Ausrichtung 
des Kreistages

TOP 2
Marcel Müller lässt Andreas Hain entschuldigen, der als Vertreter des HTTV der Veranstaltung hätte be-
wohnen sollen, allerdings aufgrund einer wichtigen Sitzung anlässlich des Todesfalls von Wolfgang Ge-
bauer verhindert ist.

TOP 3
Der Kreiswart Marcel Müller bittet die Anwesenden, sich zum Totengedenken zu erheben. Er erinnert 
stellvertretend für alle Verstorbenen an den Sportkameraden Martin Simmert (TSG Pfaffenwiesbach).

TOP 4
Marcel Müller stellt fest, dass die anwesenden Vereine (251 Stimmen) zusammen mit dem Kreisvorstand 
260 Stimmen haben. Es fehlen keine Vereinsvertreter. Lediglich Samira Wirth ist abwesend. Sie wurde 
im Vorfeld des Kreistages durch den Kreisvorstand zur Beisitzerin im Kreisjugendausschuss gewählt und 
wird sich dem Schwerpunkt Mädchenförderung widmen.

TOP 5
Marcel Müller macht darauf aufmerksam, dass das Protokoll vom Kreistag 2014 nicht online veröffentlicht 
wurde, dafür aber an alle Vereinsvertreter im Vorfeld per Mail versendet wurde. Das Protokoll werd ein-
stimmig genehmigt.

TOP 6
Sportwart Felix Uhmann ehrt die Meister- und Vizemeistermannschaften kreisgebundener Klassen der 
Verbandsrunde 2014/15 und überreicht Meisterschalen und Medaillen für die Meister und Urkunden.
Außerdem werden die Meister auf Bezirksebene genannt (TV Weißkirchen BK Gr 3; BK Gr. 4 TTC OE III; 
BOL Süd TTC OE II). Die Urkunden für die Mannschaftsmeister auf Bezirksebene sollen durch Marcel 
Müller nachgereicht werden.

TOP 7
Alle Berichte, außer die des Kreisjugendwart Dominik Franzmann liegen im Kreistagsheft schriftlich vor.
Dominik Franzmann macht in seinem mündlichen Bericht auf die beiden Schwerpunkte der Arbeit des 
Kreisjugendausschusses in den kommenden Jahren aufmerksam:
1. Nachwuchsförderung in der Breite und
2. Mädchenförderung
Beides soll langfistig zu einer gesunden Struktur der Vereine im Hochtaunus beitragen und dem zuneh-
menden Vereinssterben entgegenwirken. Er weißt dabei darauf hin, dass Impulse und Unterstützung vor 
allem auch von den Vereinen kommen müssen.
Vom Kreisjugendausschuss wurde im Bereich der Mädchenförderung ein Anfang gemacht. Man hat sich 
mögliche Konzepte für die besondere Förderung von Mädchentischtennis überlegt. Dabei setzt man auf 
Möglichkeiten, wie Mädchen vereinsübergreifend zusammen Tischtennis spielen können, wobei der so-
ziale Charakter Vorrang vor dem Wettkampfgedanke haben soll. Es sollen in der kommenden Saison 
gemeinsame Tischtennistage durchgeführt werden, die von Roland Peterle und Samira Wirth organisiert
und durch Samira Wirth und weiteren Helferinnen durchgeführt werden sollen. Erste Erfolge im Bereich 
Mädchentischtennis sind zu diesem Zeitpunkt die Meldung zweier reinen Mädchenmannschaften (TTC 
Bad Homburg und TTC Wilhelmsdorf). Ziel ist es in den kommenden Jahtren, vielleicht schon nächstes 
Jahr eine reine Mädchenliga im Kreis Hochtaunus zu ermöglichen.
Die Einführung des Braunschweiger Systems in der Schüler B Kreisliga in der kommenden Saison ist im 
Zusammenhang der Förderung des Nachwuchses in der Breite eine Möglichkeit die Hürde für die Mann-
schaftsmeldung gerade bei kleineren Vereinen zu erniedrigen. Falls sich dieses System bewährt, wel-
ches es Mannschaften erlaubt ohne Punktverlust auch zu dritt anzutreten, sollte es zu einer Erhöhung 
der Meldungen der B-Schülermannschaften führen. 
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So kann man, so die Hoffnung, mehr Nachwuchsspieler durch die Teilnahme am Spielbetrieb an den 
Tischtennissport binden.

TOP 8
Zu den Berichten gibt es keine Anmerkungen oder Fragen. 
Marcel Müller erläutert nun seinen Bericht, in dem er vor allem strukturelle Fragen thematisiert hat. Er 
macht darauf aufmerksam, dass in Zeiten erhöhter beruflicher Verpflichtungen die Arbeit des Kreisvor-
standes auf mehrere Schultern verteilt werden muss.
Er wirbt dafür in den eigenen Vereinen mehr auf die Mitglieder zu zugehen und geeignete Personen dazu 
zu motivieren Aufgaben zu übernehmen, um so zu verhindern, dass die gesamte Verantwortung eine 
Person tragen muss. Nur wenn viele Mitglieder sich im Verein und Kreis engagieren, könne dem Ver-
einssterben entgegengewirkt werden.
Anschließend erläutert der Kassenwart Horst Chemnitzer seinen Kassenbericht. Rechnungen und Käufe 
tauchen noch nicht in der Rechnung auf. Bis Ende 2015 sei allerdings ein ausgeglichener Haushalt ge-
währleistet.
Zuerst erläutert er die Verluste im Vergleich zum Vorjahr:
Er berichtet, dass Funktionärskosten (1000€) nicht mehr übernommen werden. Darüber hinaus ergäbe 
sich eine Reduktion der Einnahmen durch Vereinsbeiträge um 96€. Außerdem wurde in Drucker und PCs 
investiert.
Darüber hinaus erinnert er daran, dass noch 1 Jahr die Möglichkeit bestehe für die Ausbildung von 
Schiedsrichtern eine Prämie von 100 € zu erhalten. 5 Schiedsrichter können maximal noch bezuschusst 
werden.
Folgende Gewinne im Vergleich zum Vorjahr seinen zu verzeichnen:
− Startgelder erhöht (8€ -> 880€);
− Ersparnis Pokale etc. (nur 1 Pokal pro Konkurrenz bei den KEM und Relegation, 1 Tag weniger KEM)
Er macht darauf aufemerksam, dass er sich nächstes Jahr garantiert nicht mehr als Kassenwart wählen 
werden lässt. Er beschreibt die Aufgaben für einen potentiellen Nachfolger und erläutert, dass die Ver-
einsbeiträge automatisch per SEPA-Lastschrift durch den HTTV eingezogen werden, die Aufgaben des 
Kassierers also mittlerweile deutlich reduziert sind.
Der Kresischülerwart Roland Peterle erwähnt die Mitarbeit von Daniela Störer bei dem Schwerpunkt 
Mädchenförderung und bittet darum Vereine, bei denen interessierte Mädchen spielen sich bei ihm, Sa-
mira Wirth oder Dabiela Störer zu melden. Darüber hinaus bittet er darum die Vereine mit Mädchen diese 
gegen die beiden Mädchenmannschaften von Bad Homburg und Wilhelmsdorf aufzustellen.
Felix Uhmann erinnert im Rückblick auf seine Arbeit als Kreissportwart an die schwierige Situation im 
Kreisvorstand, die ihm dazu bewogen hat das Amt vor 2 Jahren zu übernehmen. Er berichtet von einer 
spannenden Arbeit mit interessanten Aufgaben, verkündet allerdings, dass er wegen Weiterbildungs-
maßnahmen seine Arbeit in dieser Form nur noch 1 Jahr machen kann. In diesem Zusammenhang bittet 
er um das Engagement weiterer Personen, die ihn als Beisitzer durch Übernahme von Teilaufgaben
unterstützen.
Marcel Müller betont, dass dringend engagierte Mithelfer gesucht werden und bindet auch seine Wieder-
wahl an die Gewährleistung eines stabilen Teams mit weiteren Mithelfern im Kreisvorstand.

TOP 9
Die Kassenprüfer (Heino Böhringer und Michael Riemann) bestätigen eine vorbildliche Kassenführung 
und der Kassenwart wird einheitlich (Enthaltung des Betroffenen) entlastet. Michael Riemann unter-
streicht die gute und verantwortungsbewusste Arbeit des Kassenwartes, wodurch ein solider Kassenbe-
stand erzielt wurde. Der Vorstand wird bei 7 Enthaltungen ebenfalls entlastet.

TOP 10
Felix Uhmann beschreibt die Kriterien, welche bei der Ligeneinteilung beachtet wurden. Eine Aufteilung 
der kreisgebunden Klassen in Vorder- und Hintertaunus werde nicht mehr beachtet.
Folgende Veränderungen wurden im Vergleich zu der vorläufigen Einteilung, die im Kreistagsheft aufge-
führt ist, gemacht:
− Der TTC Bad Homburg geht hoch in die Kreisliga Gruppe 2
(da es keinen Aufstiegsberechtigen gab, der freiwillig einen Startplatz in der Kreisliga annahm, hat der 
Kreisvorstand einstimmig beschlossen, dass der TTC Bad Homburg als Letzter des Vorjahres in der 
Klasse bleibt, um die Sollstärke von 10 Mannschaften zu erreichen.)
− Der TTC Eschbach II geht in 1. KK Gr. 2
− Ober-Eschbach III und Kronberg III gehen in die 3. KK (6er)
− SG Hausen IV (2. KK Gr. 1) und TTC Kronberg III (2. KK Gr. 2) gehen hoch in die 2. Kreisklasse
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Der Änderungswunsch von SGK Bad Homburg, ihre zweite und dritte Mannschaft zu tauschen, wurde 
nach Abstimmung mit 56 Stimmen für diesen Vorschlag abgelehnt.
Marcel Müller begründet anschließend seine Wahl gegen diesen Vorschlag. Die vorläufigen Klassen sei-
en bewusst vorbereitet worden, eine Änderung müsse daher durch Gründe belegt werden. Nur so könne 
eine Mehrheit erzielt werden. Ein Gewohnheitsrecht sei dabei keine Begründung.
Felix Uhmann merkt an, dass die Urkunde für den Meister der Damen Kreisliga SV Seulberg nachgelie-
fert wird. Außerdem berichtet er, dass es nächstes Jahr in der Kreisliga der Damen keine Doppelrunde 
mehr gäbe, stattdessen spiele man in einer gemeinsamen Liga mit den Kreisen Main-Taunus, Rheingau-
Taunus und Wiesbaden.

TOP 11
Es liegen leine Anträge vor.

TOP 12
Manfred Minnert beastandet die mangelnde Entlohnung bei den KEM bei nur noch 2 Tagen à 250 €. Das 
sei weniger, als wenn man 8€ Startgeld pro Spieler einnehmen würde.
Marcel Müller lobt erstmal die Fortschritte bei den Kreisranglisten der Herren und Damen. Im Namen des 
Kresivorstandes nimmt er die Anregungen von Manfred Minnert an und verspricht, dass sich der Kreis-
vorstand um Lösungen bis zum kommenden Kresitag bemüht.
Folgende Veranstaltungen wurden, alle einstimmig, vergeben:
− Kreispokalendrunde: TV Stierstadt
− Kreisranglisten: TV Weißkirchen
− Vorsorgliche Aufstiegsspiele/ Relegation: TSG Pfaffenwiesbach
− ordentlicher Kreistag: TV Stierstadt
− KEM (am 03./04.9.16!) : SG Anspach
Bezirksveranstaltungen:
− BEM (29./30.10.16): TTC Königstein
− BVRL/BERL 1./2.7.2017: Bewerber TTC Ober-Erlenbach (wird im nächsten Jahr vergeben)
− Senioren Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Januar oder Februar 2018): TV Weißkirchen
Darüber hinaus ist TTC Ober-Erlenbach daran interessiert die HTTV Top 16 der Damen und Herren aus-
zurichten. Dies muss allerdings noch geklärt werden. Der TTC Königstein würde eventuell die Bezirkspo-
kalendrunde am 19./20. März 2016 ausrichten, auch das wird später noch entschieden.

TOP 13
Folgende Deligierte werden zum außerordentlichen Verbandstag (März 2016) gewählt Marcel Müller, 
Andreas Walter, René Lohrey, Florian Dorn (4 Enthaltungen)
Ersatz: Michael Riemann, Björn Sobek, Manfred Minnert (2 Enthaltungen)

TOP 14
Michel Riemann erinnert an die Stammspielerregelung, nach der 4 Einsätze pro Halbserie für einen 
Stammspielerstatus notwendig sind.
Außerdem bittet er darum, nur freigegebene Mannschaftsmeldebogen zu benutzen, da es vorkam, dass 
durch Falschmeldung Spiele verloren wurden.
Weiterhin gibt er Hinweise für die Spielverlegungen. Nachverlegungen seien nur vor der
Runde möglich.
Das richtige Ausfüllen des Spielbogens beinhalte das Ausfüllen der Nummer vom Mannschaftsmeldebo-
gen.
Michael Riemann bittet darum, die Informationen an die Mannschaftsführer weiterzugeben.
Marcel Müller spricht noch zwei weitere Punkte an und möchte ein Meinungsbild einholen:
1) Im Bezirkssportausschuss wird ein Antragdiskutiert, nachdem es auf Bezirksebene zukünftig nur noch 
10er Ligen geben soll. Dies wird zum einen mit dem engen Terminplan, zum anderen mit sinkenden 
Mannschaftszahlen begründet. Es herrscht unter den Anwesenden ein einstimmiges Meinungsbild für 
diesen Vorschlag. Als häufigstes Argument wird genannt, dass so der Terminplan etwas entspannt wird 
und man sich so ja auch der Sollstärke auf Kreis- und Verbandsebene anpasst.
2) Der HTTV diskutiert, ob man auf lange Sicht alle Mannschaften als 4er-Mannschaften spielen lässt. 
Von Marcel Müller werden dafür die Orientierung an der Bundesebene, die Möglichkeit mit einem Auto 
anzureisen und die leichtere Meldung von neuen Mannschaften genannt. Dagegen sprechen aus seiner 
Sicht die sinkende Geselligkeit und Gruppendynamik innerhalb einer Mannschaft. Weitere Argumente für 
diese Regelung betreffen in erster Linie die unteren Klassen. Die Regelung sei eine Hilfe für kleine Ver-
eine (Norbert Knöpp), die Spiele würden nicht mehr so spät enden (Heino Böhringer) und das Vereins-
überleben würde erleichtert (Jens Herrmann).
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Jedoch merkt Michael Riemann an, das diese Regelungen nur auf Probleme der Kreisklassen antworten 
würde, wo 4er Mannschaften sicher eine Überlegung wert sein. In den Kreis-, Bezirks- und Verbandsli-
gen sei die Spielerdichte weiterhin hoch genug, weshalb man die Mannschaften dort nicht verkleinern 
sollte. Außerdem sei die Integration von Nachwuchsspielern in 4er Mannschaften schwieriger.
Björn Sobek erwähnt eine Wohltätigkeitsveranstaltung zu Gunsten der Kinderhilfe für Organtransplantati-
on am 24.8. mit Timo Boll, Steffen Mengel und Ruwen Filus.

Für das Protokoll

Dominik Franzmann
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Stimmrecht – Anzahl aus Verbandsrunde 2015/2016
Vereine – Vorstand

Anzahl Gesamte

Lfd. Vereins- Mann- Grund- Stimmen-

Nr. nummer Verein schaften *) Stimmen Anzahl

1. 31001 SG Anspach 13 3 16

2. 31004 SGK Bad Homburg 11 3 14

3. 31006 TTC BG Bad Homburg 6 3 9

4. 31008 TTC Eschbach 7 3 10

5. 31010 TTC Friedrichsthal 1 3 4

6. 31011 SC Glashütten 2 3 5

7. 31012 TV Gonzenheim 2 3 5

8. 31013 TSV Grävenwiesbach 4 3 7

9. 31014 SG Hausen 8 3 11

10. 31015 DJK Helv. Bad Homburg Kirdorf 5 3 8

11. 31017 TTC Königstein 10 3 13

12. 31018 TTC Kronberg 5 3 8

13. 31021 TV Obernhain 1 3 4

14. 31022 TV Oberstedten 5 3 8

15. 31023 SC Eintracht Oberursel 6 3 9

16. 31024 TTC OE Bad Homburg 16 3 19

17. 31025 TSG Ober-Eschbach 3 3 6

18. 31026 TSG Pfaffenwiesbach 5 3 8

19. 31027 SV Seulberg 7 3 10

20. 31028 TuS Steinbach 4 3 7

21. 31029 TV Stierstadt 8 3 11

22. 31030 TSG Usingen 6 3 9

23. 31031 TSG Wehrheim 6 3 9

24. 31032 TV Weißkirchen 6 3 9

25. 31033 TTC Wilhelmsdorf 6 3 9

26. 31035 TTV Burgholzhausen-Köppern 6 3 9

Zwischenergebnis: 159 78 237

30. Vorstand Kreiswart

31. Sportwart 1 1 1

32. Sportwart 2 1 1

33. Kassenwart 1 1

34. Jugendwart

35.   Schülerwart 1 1

36. - Beisitzer Kreisjugendausschuss

37. Jugendlehrwart 1 1

38. Schiedsrichterwart 1 1

39. Kreis-Schulsportwart 1 1

Gesamte Stimmenanzahl: 159 85 244
*) gemeldete Mannschaften von der Verbandsrunde 2015/2016
rot markiert = nicht anwesend
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
Kreiswart Marcel Müller

Liebe SportfreundInnen, 
liebe Vereinsvorstitzende/n, 
liebe AbteilungsleiterInnen, 
liebes Vorstandsteam,

da ich selbst heute Abend nicht beim ordentlichen Kreistag anwesend sein kann, werde ich meinen Be-
richt ausnahmsweise schriftlich darlegen:

Neben vielen Schwierigkeiten, die heutzutage das Ehrenamt im Allgemeinen und beim Tischtennis im 
Besonderen mit sich bringt, können wir auf einige positive Entwicklungen innerhalb der Vorstandsarbeit 
zurückblicken. Insbesondere an unserem Ziel, die Belastungen für die einzelnen Vorstandsmitglieder 
transparenter und überschaubarer zu machen und somit auch mehr Leute für die ehrenamtliche Arbeit 
motivieren zu können, sind wir ein gutes Stück weiter gekommen. Die Tendenz geht in die richtige Rich-
tung.

In diesem Zusammenhang möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich beim Vorstands-Team für die geleis-
tete Arbeit zu bedanken. Insbesondere gilt mein Dank den beiden scheidenden Vorstandsmitgliedern 
Horst Chemnitzer und Felix Uhmann: Ihr habt in einer schwierigen Zeit Verantwortung übernommen und 
euch nicht weg geduckt, als es darum ging unseren Sport- und Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Vielen 
Dank.

Auch wenn kein Vorstands-Mitglied, gilt mein Dank ebenso Michael Riemann, der mit seiner ruhigen und 
ausgleichenden Art den Vorstand im Gleichgewicht hält. Vielen Dank auch, dass du mich heute Abend 
bei der Sitzungsleitung vertrittst.

Last but not least möchte ich mich bei Andreas Walter bedanken, der mit seiner enormen Erfahrung und 
seinen Kontakten in den Funktionärskreisen beim Hessischen Tischtennis-Verband eine unverzichtbare 
Größe im Team ist. Vielen Dank Andreas, dass du dich in überdurchschnittlichem Maße für den Zusam-
menhalt innerhalb des Vorstands und die weitere Arbeit in den nächsten Jahren einsetzt.

Neben den positiven Entwicklungen innerhalb des Vorstands-Teams gibt es allerdings auch Ziele, die wir 
kaum oder nur zum Teil umsetzen konnten. 

Insbesondere am Herzen liegt mir hier die Art und Weise des Umgangs der Vereine und Vereinsvertreter 
untereinander, sozusagen der kooperative Boden, auf dem wir – bei aller sportlichen Konkurrenz – ste-
hen. Insbesondere die Thematik „Wechsel von NachwuchsspielerInnen“ scheint immer noch sehr stark 
emotionalisiert und mit vielen Vorurteilen und Misstrauen auf allen Seiten besetzt zu sein. 

An dieser Stelle möchte ich betonen, dass die Nachwuchsarbeit der entscheidende Aspekt ist, um die 
Zukunft unseres Sportes zu sichern und voran zu bringen. Insbesondere die demographische Entwick-
lung wird hier den Handlungsdruck in den nächsten Jahren verstärken. An dieser Stelle tragen wir alle 
gemeinsam die Verantwortung, dass einerseits nirgends Nachwuchsarbeit abgewürgt und engagierte 
Trainer und Jugendleiter demotiviert werden, andererseits tragen wir alle genauso Verantwortung dafür, 
das sich talentierte SpielerInnen und engagierte Eltern im Tischtennis wohl fühlen und den Kindern eine 
alters- und talentgerechte Förderung zu Teil wird. 

Etwas versandet ist hier auch unser Programm zur gezielten Mädchenförderung. Aus meiner Sicht un-
ausweichlich, um den Erhalt des Damenspielbetriebs dauerhaft aufrechterhalten zu können. Welch trau-
riges Gefühl wäre es, wenn irgendwann die Tischtennis-Hallen völlig ohne den positiven sportlichen, so-
zialen, atmosphärischen und auch attraktiven Einfluss, der von unseren Damen ausgeht, auskommen 
müssten. Hier sehe ich Herren und Damen gleichermaßen in der Verantwortung gegenzusteuern. 

Die Herren v. A. in dem sie mal die ein oder andere traditionelle Sichtweise überdenken und in Frage 
stellen, die Damen, in dem sie mehr Verantwortung auch auf Funktionärsebene übernehmen, um diesen 
Prozess zu beschleunigen.
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Was bleibt mir abschließend zu sagen?: Ich werde mich am heutigen Abend erneut zur Wahl stellen und 
– sofern ich euer Vertrauen erhalte – versuchen, gemeinsam mit dem dann hoffentlich fast unveränder-
ten Vorstands-Team, die beschriebenen Aufgaben – im gegebenen, ehrenamtlichen Zeitrahmen – weiter 
voranzubringen. Ich verbleibe in der Hoffnung, dass die vakanten Positionen heute wieder besetzt wer-
den können und wünsche euch allen, mir und insbesondere Michael einen konstruktiven und zufrieden-
stellenden Sitzungsverlauf.  

Mit sportlichen Grüßen

Marcel Müller
Kreiswart Hochtaunus
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
Kreiskassenwart Horst Chemnitzer

Entwicklung der Kreiskasse in den Jahren 2001 bis 2015

Liebe Tischtennisfreunde,

am Ende einer 15-jährigen Kassenführung ist es interessant rückblickend die Entwicklung unserer Finan-
zen zu betrachten und organisatorische Veränderung aufzuzeigen.

2001 war es ebenso schwierig wie heute, jemanden zu finden, der diese Funktion übernehmen wollte. 
Der Vorstand war vor allem geprägt vom Ehepaar Biehler. Nach dem Ausscheiden von Frau Biehler führ-
te das zur Überlastung von Peter, der auch noch die Kasse kommissarisch verwalten musste. 
Damals war der Kassenschluss auf das Spieljahr bezogen und erst 2006 dem Bilanzabschluss des HTTV 
zum Ende des GJ angepasst. Die finanzielle Lage war kritisch und wurde durch einen privaten Zuschuss 
vom Kassenwart mit 670,-- DM gestützt. 

Mit der Währungsumstellung auf den Euro und nach Ausgleich aller Schulden und Forderungen waren 
2002 noch 90 € in der Kasse. Die schleppende Zahlung der Umlagen durch die Vereine und teilweise 
Barzahlungen wurden in 2003 unterbunden. Durch die Einführung der Lastschrift konnten die Vereinsum-
lagen eingezogen werden und standen damit am Jahresanfang zur Verfügung. 
Außerdem wurden die Startgelder zu den Kreisveranstaltungen als Mannschaftspauschale erhoben. 
Dadurch konnten bei Veranstaltungen aufwendige Besetzung an der Kasse und interne Verrechnungen 
zwischen Spielern und Vereinen entfallen.

Die Umstellung der Kassenabrechnung auf das GJ in 2006 senkte scheinbar die Kassenbestände, da ½ 
Jahr überbrückt werden musste. Erst 2009 war der Vorgriff auf das  Folgejahr ausgeglichen. Die Zahl der 
Vereine hat sich über den ganzen Zeitraum von 29 auf 27 reduziert. Finanzielle Engpässe konnten in den 
Folgejahren durch Einsparungen ausgeglichen werden. An Maßnahmen sind zu erwähnen: die Zahl der 
Kreisveranstaltungen wurde reduziert, die Anzahl der Pokale bei den Meisterschaften eingeschränkt, und  
die Umlagenbriefe werden heute elektronisch übermittelt und die Vorstandspauschale entfiel.

Die Anhebung der Startgelder durch den HTTV auf 8,-- € kompensierte den Wegfall des bisher gezahlten 
Zuschuss in Höhe von ca. 1.000,-- € und war damit die einzige Erhöhung der Kreisumlagen in 10 Jahren. 
Mehreinnahmen ermöglichten den Betrag für das KLZ zu erhöhen und das Trainerhonorar aufzustocken. 
Überschuss konnte in diverse HW für die Turnierleitung bei Veranstaltungen investiert werden, und als 
Anreiz für deren Durchführung wurden die Zuschüsse angehoben. Zur Beseitigung des SR-mangels 
konnte eine SR-Prämie über insgesamt 1.000 € für 10 SR ausgelobt werden, von der leider nur 600 € bis 
heute 
ausgeschöpft wurden. Die Frist dafür endet zum 30.6 d.J.
Im Rahmen der Umstellung auf das SEPA-Einzugsverfahren übernahm der HTTV generell den Einzug 
der Kreisumlagen. Ein ausgeglichenes Verhältnis von Einnahmen zu Ausgaben sichert für die nächsten 
Jahre einen stabilen Kassenbestand, der z.Zt. bei rd. € 8.800,-- liegt

Für die Unterstützung durch die Vereine und den Vorstand bei allen organisatorischen Maßnahmen in 
diesen 15 Jahren möchte ich mich bei Ihnen allen herzlich bedanken, Ebenso gilt mein Dank den lang-
jährigen Kassenprüfern Heino Böhringer und Michael Riemann. 
Meinem Nachfolger wünsche ich ein glückliches Händchen beim Griff in die Kasse.
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HTTV/Kreis (31) Kreiskonto
Kassenbericht 2015

Kreis Hochtaunus – Horst Chemnitzer

Haben Soll Vorjahr

Po
s.

Bezeichnung Datum
Einnah-

men
Gesamt

2015
Ausga-

ben
Gesamt

2015 2014

1 Anfangsbestand 01.01.2015 4.734,47 4.904,56

2 Kreisumlagen APR 2015 2.079,00

3 sonstige Umlagen APR 2015 3.488,00 5.567,00 4.671,00

5 Zuschuss Bezirk West 2015 (KLZ) MAI 2015 700,00 700,00 600,00

6 Erstattung für Amtsausübung 2014/2015 0,00 260,00

7 Kreispokalendrunde (TTC Königstein) FEB 2015 100,00

8 Kreisendrangliste (TV Obernhain) APR 2015 500,00

9 Relegationsspiele (TV Weißkirchen) JUN 2015 50,00

10 HT/MT Meisterschaft (Relegation) 0,00

11 Kreismeisterschaften (TTC Königstein) SEP 2015 1.000,00

12 Minimeisterschaft (TV Weißkirchen) MAI 2015 50,00

13 Pokalendrunde Nachwuchs (Königstein) DEZ 2015 100,00 1.800,00 1.700,00

14 Zuschuss zum KLZ (BG Bad Homburg) JAN 2015 150,00

15 Trainerhonorar/-kosten KLZ, Jugendbetreuung 2014/2015 44,00 1.920,00 40,00

16 Trainingsmaterial (KLZ) DEZ 2015 148,50 2.218,50 1.843,23

17 Pokale: Meisterschaften (NW) 2014/2015 430,17 187,84

18 Meisterschaften (ERW) 2014/2015 667,86 975,00

19 Sonstiges: Verbrauchsmaterial, Porto 2015 0,00 18,90

20 Aufwandsentschädigung 2015 0,00 13,00

21 Investitionen (Drucker) 2015 247,05 80,00

22 KSR-Prämie 2014 100,00 400,00

23 Bankgebühren 2015 2,64 349,69 512,02

24 Gesamt 11.045,47 5.466,22

25 31.12.2015 Kontenstand 5.579,25 31.12.2014 4.734,47

26 31.05.2016 Kontenstand 8.956,17 31.05.2015 7.928,02

Mit sportlichen Grüßen

Horst Chemnitzer
Kreiskassenwart
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
2. Kreissportwart Felix Uhmann

Hallo Tischtennisfreunde,

vor 3 Jahren im Juni 2013 wurde ich hier in Stierstadt vom Kreistag zum Kreissportwart gewählt. 
In den abgelaufenen 3 Jahren konnten wir als Kreisvorstand das aufrechterhalten, was in den vie-
len Jahren zuvor von Peter Biehler und Ecki Rziha aufgebaut wurde und wir konnten es an der 
einen oder anderen Stelle sogar weiterentwickeln. Nun wird hier in Stierstadt 2016 meine Amts-
zeit enden. Ich habe bereits vor 3 Jahren angekündigt, dass diese Amtszeit meine einzige bleiben 
wird. Dies ist vor allem durch zeitliche Engpässe begründet, aber gleichzeitig sehe ich auch mei-
ne Aufgabe in den letzten 3 Jahren als erfüllt an, die Aufgaben des Kreissportwartes nach der 
langen Ära Biehler weiterhin nachhaltig und vereinsnah begleitet zu haben.

Es ist weiterhin meine Überzeugung, dass vor allem in vereinsübergreifenden Funktionen immer 
wieder regelmäßig frische Ideen und Tatkraft eingebracht werden müssen und auch die verschie-
denen Blickweisen die die Vereinsvertreter aus ihren Vereinen im Kreisvorstand einbringen den 
Horizont erweitern und diesen nicht immer gleich aussehen lassen.

In der abgelaufenen Saison hat es im Erwachsenen-Spielbetrieb des Hochtaunuskreises gute
Platzierungen sowohl in Individual- als auch in Mannschaftswettbewerben gegeben.
Im Nachwuchsbereich konnte wieder von der Verbandsliga bis in die Bezirksklassen der Hoch-
taunus überall eine Mannschaft stellen. Besonders hervorzuheben ist die die 1. Jugendmann-
schaft der SG Anspach - sie wurde Meister in der Verbandsliga Süd/West.
Das gleiche Kunststück gelang der Jugendmannschaft der SGK Bad Homburg in der Bezirksliga.
Im Schüler-Bereich wurde nochmals die SG Anspach Meister, diesmal die 2. Schülermannschaft 
in der Bezirksoberliga

Im Erwachsenenbereich trat der TTC OE Bad Homburg in der abgelaufenen Saison in der 
2.Bundesliga an und beendete die Saison auf dem 7. Platz.
Mit der 2. Mannschaft des TTC OE Bad Homburg und der 1. Mannschaft der SG Anspach spielen 
nächste Saison wieder zwei Hochtaunus-Mannschaften in der Hessenliga.
Bei den Damen spielen kommende Saison mit der SGK Bad Homburg und dem TTC OE Bad 
Homburg zwei Mannschaften in der Verbandsliga als höchste Spielklasse in der Hochtaunusver-
eine vertreten sind.

Meister ab Bezirksklasse aufwärts 2015/2016
Verbandsliga Gr. West: TTC OE Bad Homburg II
Bezirksliga Gr. Süd 2: TTV Burgholzhausen-Köppern II
Bezirksklasse Gr. Süd 4: TV Stierstadt

Meister ab Kreisliga und darunter 2015/2016
Kreisliga Gr.1: TV Stierstadt II
Kreisliga Gr. 2: TTC OE Bad Homburg IV
1.Kreisklasse Gr. 1: TV Weißkirchen III
1. Kreisklasse Gr. 2: TuS Steinbach II
2. Kreisklasse Gr.1: SG Anspach V
2. Kreisklasse Gr.2: TSG Usingen II
3. Kreisklasse  6er: TTC Kronberg III

3. Kreisklasse 4er: TV Stierstadt V

Kreispokalsieger 2016
Kreisliga TuS Steinbach
1. Kreisklasse TTC Königstein II
2. Kreisklasse TV Gonzenheim II
3. Kreisklasse TSG Pfaffenwiesbach III

Allen Gewinnern einen herzlichen Glückwunsch! Ich wünsche allen Anwesenden einen erfolgrei-
chen Kreistag.

Mit sportlichem Gruß

 
Felix Uhmann
Kreissportwart Hochtaunus
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
Kreisjugendlehrwart – Andreas Walter

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

die Trainer-Ausbildung findet im Bezirk West jedes Jahr in einem anderen Kreis statt. Zurzeit gibt es die 
Ausbildungsmöglichkeit in Neuenhain/Main-Taunus an verschiedenen Wochenenden von Mai bis Juli. 
Die letzte Trainer-Ausbildung im Hochtaunus wurde im Jahr 2014 angeboten. Limburg-Weilburg war 
Durchführer im Jahr 2015. In beiden Jahren konnten wieder einige Sportfreundinnen und Sportfreunde 
aus dem Hochtaunus erfolgreich ihre Trainerausbildung abschließen. Allen neuen Trainerinnen und Trai-
nern bei dieser Gelegenheit herzliche Glückwünsche zur bestandenen Prüfung auch im Namen des 
Kreisvorstandes.

Alternativ zur Ausbildung an verschiedenen Wochenenden gibt es immer die Möglichkeit die Ausbildung 
in Kompaktkursen in den Sommerferien zu besuchen, die meist in Frankfurt durchgeführt werden. Diese 
Form ist besonders bei Schülern und Studenten beliebt. Die Sommerausbildung in den Ferien 2016 ist 
leider bereits ausgebucht. Für die Ausbildung in kompakter Form empfiehlt sich immer eine frühe Anmel-
dung.

Im März 2016 fand eine zweitägige Kindertrainer-Ausbildung in Ober-Erlenbach statt, an der ebenfalls 
Trainer aus den Vereinen des Hochtaunus teilgenommen haben. Bei dieser Ausbildung blieben leider 
viele Plätze frei. Die Teilnahme an der Kindertrainer-Ausbildung ist Voraussetzung für die Zulassung zur 
C-Trainer-Ausbildung. 

Am ersten Juni-Wochenende 2016 wurde wiederum in Ober-Erlenbach eine eintägige Trainer-
Fortbildung angeboten. Für die Verlängerung einer Trainerlizenz ist es erforderlich, dass innerhalb eines 
Zeitraums von 4 Jahren an 2 Fortbildungstagen und an einer Hospitation in einem Leistungszentrum teil-
genommen wird. Sonderregelungen gibt es für Jungtrainer, die erst kürzlich eine Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben.

Herzlichen Dank an den TTC Ober-Erlenbach, die hier seine Halle zur Verfügung gestellt hat.

Insgesamt ist festzustellen, dass die Anzahl der ausgebildeten Trainer, die in den Vereinen des  Hoch-
taunuskreises aktiv sind, in den letzten Jahren zugenommen hat. Dadurch konnte die Qualität des Ju-
gendtrainings gesteigert werden. 

Der Verband hatte vor einigen Jahren die Ausbildung modifiziert, verschlankt und mehr an der Praxis der 
Vereine orientiert. Dieser Schritt hat zur vermehrten Teilnahme an der Ausbildung geführt. Die Erfahrun-
gen zeigen auch, dass es Vereinen mit ausgebildeten Trainern leichter gelingt, Kinder für unsere Sportart 
zu begeistern und an die Vereine längerfristig zu binden. 

Das vollständige Aus- und Fortbildungsprogramm des HTTV kann im Internet unter
http://www.httv.de/bildung/lehrwesen/ nachgelesen werden. Anmeldungen sind auch direkt über diese 
Seite möglich. Interessenten aus dem Hochtaunuskreis können sich hier problemlos auch für Veranstal-
tungen in den Nachbarkreisen anmelden.

Für Fragen zum Lehrwesen stehe ich auf dem Kreistag persönlich und im Anschluss auch telefonisch 
und per Mail unter den bekannten Kontaktdaten zur Verfügung

Mit sportlichen Grüßen

Andreas Walter
Kreisjugendlehrwart Hochtaunus
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
Kreisschiedsrichterwart - Detlev K. Stefan Modersohn

Liebe Tischtennisfreunde,

nach wie vor ist die Schiedsrichtersituation im Kreis angespannt. Uns fehlen Kreisschiedsrichter, die be-
reit und in der Lage sind, sämtliche Veranstaltungen im Kreis abzudecken. Glücklicherweise können wir 
auch auf Schiedsrichter aus anderen Kreisen zurückgreifen, die bereit sind, im Hochtaunus-Kreis Einsät-
ze zu leisten. 
Mich mitgerechnet können wir auf acht aktive Schiedsrichter im Kreis zählen. Eine Schiedsrichterin, de-
ren Lizenz für 3 Jahre auf ruhend gesetzt wurde, wird wieder aktiv, ein anderer Schiedsrichter, der nun 
beruflich sehr stark eingespannt ist, will seine Lizenz auf ruhend setzen lassen. Dabei ist zu beachten, 
dass die ruhende Lizenz dem jeweiligen Verein nichts mehr bringt, da dieser Verein entweder einen wei-
teren aktiven Schiedsrichter benennen muss oder aber die erforderliche „Strafe“ an den Verband zu zah-
len hat. An dieser Stelle sei noch einmal an die Vereine appelliert, in ihrem Aktivenkreis weiter nach Inte-
ressenten für die Ausbildung zum Schiedsrichter zu werben. Ab dieser Saison hat der HTTV einen neuen 
Ausbildungsgang implantiert, die Ausbildung zum reinen Zählschiedsrichter – diese Ausbildung umfasst 
sämtliche Aufgaben des Schiedsrichters am Tisch, klammert jedoch die Aufgaben des Oberschiedsrich-
ters aus. Die Ausbildung ist kürzer und weniger umfangreich und hat die gleiche Wirkung für die Vereine 
wie der Kreisschiedsrichter. Nähere Infos hierzu findet ihr auf der Internetseite des HTTV unter Bildung –
Schiedsrichter – Ausbildung.

Auch in der kommenden Saison 2016/2017 sind wieder die Kreisschiedsrichter in OE Bad Homburg ge-
fordert.  Obererlenbach spielt weiter in der 2. Bundesliga und  bei jedem Heimspiel werden zwei Schieds-
richter für die Spiele am Tisch benötigt. In der vergangenen Saison verliefen diese Einsätze problemlos, 
und ich muss mich an dieser Stelle für die Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft meiner Schiedsrichter-
kollegen bedanken.

Gerne würde ich sämtliche Kreisveranstaltungen mit Schiedsrichtern ausstatten, was leider nicht immer 
gelingt, weil von den vorhandenen acht aktiven Schiedsrichtern leider oft niemand für den geforderten 
Einsatz zu finden ist und auch aus den Nachbarkreisen kurzfristig niemand gewonnen werden kann. 

Auch 2016 wird wieder eine Fortbildung für Kreisschiedsrichter durchgeführt. Angemeldet  sind vier Teil-
nehmer. Einmal in zwei Jahren muss ein Kreisschiedsrichter eine Fortbildung besuchen, um die Lizenz 
für weitere zwei Jahre verlängert zu bekommen. Themen sind:

- Aktuelle Regelauslegungen und Änderungen, Beiratsbeschlüsse
- Schiedsrichtereinsätze
- Erfahrungsaustausch
- Regelquiz
- Einsatzplanung
- Sonstiges

Sollte es Fragen zu dem Bericht geben, bin ich gerne bereit diese auf dem Kreistag direkt zu beantwor-
ten.

Mit sportlichen Grüßen

Detlev K. Stefan Modersohn
Kreisschiedsrichterwart Hochtaunus
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Jahresbericht 2015/2016 – Kreis Hochtaunus
Klassenleiter Nachwuchs – Michaela und Daniel Slamal

Hallo liebe Vereinsfunktionäre, Trainer & Tischtennisfreunde,

folgend der Bericht über die vergangene Saison:

Durch die Präsenz von Click-TT verzichten wir auf eine umfangreiche Ergebnismitteilung der vergange-
nen Runde. Trotzdem sollten die Mannschaftsmeister im Kreistagsheft aufgeführt werden:

Jugend Kreisliga:
TTC Blau Gold Bad Homburg

Jugend Kreisklasse:
TSG Pfaffenwiesbach

Schüler A Kreisliga:
TTC 1948 Königstein II

Schüler A Kreisklasse:
SV 1920 Seulberg

Schüler B Kreisliga
SG 1862 Anspach

Anmerkungen der Klassenleiter:

Positiv finden wir die sportliche Zusammenarbeit zum Wohle des Kindersportes. Dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken. Sollten wir uns doch alle vor Augen halten das die Konkurrenz durch digitale 
Freizeitgestaltung immer größeren Stellenwert gewinnt. Daher sollten wir uns gemeinsam motiviert füh-
len, unserem Nachwuchs realen Sport bieten zu können und diesen natürlich unter fairen Sportbedin-
gungen.
Und so wünschen wir eine geruhsame Sommerpause und eine erfolgreiche Planung für die neue Tisch-
tennis-Saison!

Mit freundliche Grüßen

Michaela & Daniel Slamal
Klasenleiter/in Nachwuchs Hochtaunus
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Vorläufige Klasseneinteilung 2016/2017 Damen und Herren
Bezirksklasse und Kreisebene – Erwachsenenbereich

Herren Bezirksliga und höher 2014/2015 Damen Bezirksliga und höher 2014/2015

1 TTC OE Bad Homburg 2. BuL 1 TTC Ober-Erlenbach VBL

2 TTC OE Bad Homburg II HL 2 SGK Bad Homburg BZO

3 SG Anspach VBL 3 SGK Bad Homburg II BZO

4 TTV Burgholzh.-Köppern VBL 4 TTC Eschbach BZO

5 SG Anspach II BZO 5 TTC Wilhelmsdorf BZO

6 TTV Burgholzh.-Köppern II BZO 6 SG Hausen BZO

7 SGK Bad Homburg BZL 7 SGK Bad Homburg III BZL

8 TV Weißkirchen BZL 8 SV Seulberg BZL

9 TV Stierstadt BZL

10 SG Anspach III BZL

11 TTC OE Bad Homburg III BZL

12 TTC Königstein BZL

13 TuS Steinbach BZL

Herren Bezirksklasse Gruppe 3 2014/2015 Herren Bezirksklasse Gruppe 4 2014/2015

1 TSG Pfaffenwiesbach                       Absteiger 1 TSG Niederhofheim Absteiger

2 TV Hofheim 2 TG Hochheim

3 TTC Eschbach  3 VfN Blau-Rot Hattersheim

4 SC Eintracht Oberursel  4 SV Seulberg  

5 SG Kelkheim 5 TSG Eddersheim II                            

6 Neuenhainer TTV 6 TV Oberstedten

7 TV Wallau III                          7 Spvgg. Hochheim

8 TV Lorsbach 8 TSV Grävenwiesbach

9 TuRa Niederhöchstadt 9 SG Bad Soden

10 Bremthaler TTV 10 TuS Hornau II

11 TV Stierstadt II                          Aufsteiger 11 Neuenhainer TTV II

12 TTC Kronberg Aufsteiger 12 TTC OE Bad Homburg IV    Aufsteiger
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Vorläufige Klasseneinteilung 2016/2017
Kreisebene – Erwachsenenbereich

Herren Kreisliga Gruppe 1 2015/2016 Herren Kreisliga Gruppe 2 2015/2016

1 TSG Wehrheim Absteiger 1 TTC BG Bad Homburg  Absteiger

2 TTC OE Bad Homburg V                        2. KL 1 2 SG Anspach IV  3. KL 1

3 SGK Bad Homburg II           3. KL 2 3 TV Weißkirchen II                        4. KL 2

4 SG Hausen                            4. KL 1 4 SV Seulberg II 5. KL 1

5 TV Gonzenheim                        5. KL 2 5 SC Eintracht Oberursel II            6. KL 2

6 TTC Königstein II       6. KL 1 6 SGK Bad Homburg III               7. KL 1

7 DJK Helvetia HG-Kirdorf           7. KL 2 7 TSG Usingen                      8. KL 2

8 TSG Ober-Eschbach                       8. KL 1 8 TV Stierstadt III 10. KL 2

9 TV Oberstedten II   Aufsteiger 9 TuS Steinbach II  Aufsteiger

10 TV Weißkirchen III                    Aufsteiger 10 SG Hausen II           Aufsteiger

Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1 2015/2016 Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2 2015/2016

1 TTC BG Bad Homburg II Absteiger 1 TSG Pfaffenwiesbach II  Absteiger

2 TTC Eschbach II              3. 1.KK 2 2 SC Glashütten  Absteiger

3 TTC OE Bad Homburg VI                       4. 1.KK 1 3 TTC Wilhelmsdorf                      3. 1.KK 1

4 TV Weißkirchen IV  5. 1.KK 2 4 SV Seulberg III        4. 1.KK 2

5 TSG Wehrheim II                        6. 1.KK 1 5 TTC Kronberg II                   5. 1.KK 1

6 SG Hausen III                       7. 1.KK 2 6 TV Gonzenheim II                     6. 1.KK 2

7 TTV Burgholzhausen-Köppern III                    8. 1.KK 2 7 SC Eintracht Oberursel III                     7. 1.KK 2

8 SG Anspach V                    Aufsteiger 8 TSG Usingen II  Aufsteiger

9 SC Eintracht Oberursel IV  Aufsteiger 9 TV Weißkirchen V                     Aufsteiger

Herren 2. Kreisklasse Gruppe 1 2015/2016 Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2 2015/2016

1 TV Oberstedten III Absteiger 1 DJK Helvetia HG-Kirdorf II  Absteiger

2 TTV Burgholzhausen-Köppern IV  3. 2.KK 2 2 TSG Wehrheim III                         2. 2.KK 2

3 TTC Wilhelmsdorf II       4. 2.KK 1 3 TSG Ober-Eschbach II                     3. 2.KK 1

4 TSG Usingen III 6. 2.KK 1 4 TSV Grävenwiesbach II                    4. 2.KK 2

5 TTC Königstein III                   6. 2.KK 2 5 TTC OE Bad Homburg VII                        5. 2.KK 1

6 TTC Eschbach III                            8. 2.KK 1 6 TSG Pfaffenwiesbach III                      7. 2.KK 1

7 SV Seulberg IV                       9. 2.KK 1 7 TV Stierstadt IV 8. 2.KK 2

8 SG Hausen IV                    Aufsteiger 8 TuS Steinbach III          Aufsteiger

9 TV Obernhain       Aufsteiger 9 SGK Bad Homburg IV           Aufsteiger
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Vorläufige Klasseneinteilung 2016/2017
Kreisebene – Erwachsenenbereich

Herren 3. Kreisklasse 6er-Gruppe 2015/2016 Herren 3. Kreisklasse 4erGruppe 2015/2016

1 SG Hausen V Absteiger 1 TV Stierstadt V Verzicht 2.KK

2 TV Oberstedten IV Verzicht 2.KK 2 SC Glashütten II                         Verzicht 2.KK

3 TTC Kronberg III                           Verzicht 2.KK 3 DJK Helvetia HG-Kirdorf III  Verzicht 3.KK 6er

4 TTC Friedrichsthal   4 TSV Grävenwiesbach III

5 TSG Ober-Eschbach III                        5 TTC Eschbach IV                    

6 TSG Wehrheim IV 6 TTC Kronberg IV                        

7 TSG Usingen IV                   7 SC Eintracht Oberursel V       Neumeldung

8 TTC Wilhelmsdorf III          8 TV Weißkirchen VI Neumeldung

9 SG Anspach VI                     9 TV Gonzenheim III                            Neumeldung

10

Rahmenterminplan 2016/2017 - Vorrunde
Erwachsenen-, Nachwuchsbereich

Rahmenterminplan 2016/17 – Vorrunde Spieltag - Verband Bezirk u. Kreise

HTTV / Bezirk West / Kreis HT Erw. NW Erw. NW

Tage Spielwoche Veranstaltungen Ort/Verband/Kreis Nr. Nr. Nr. Nr.

FR 10.06.2016 Jugendleitersitzung TV Stierstadt

FR 17.06.2016 Ordentlicher Kreistag TV Stierstadt

SA - SO 02.07. – 03.07.16 BVRL/BERL ERW Nordenstadt

Sommerferien vom 18.07. - 26.08.2016

MO - DO 29.08. - 01.09.16 1. Pokalwoche

FR - SO 02.09. - 04.09.16 KEM Erwachsene SG Anspach * * * * * * * * 
MO - SO 05.09. - 11.09.16 Erste Spielwoche 1. 1. 1. 1.

MO - SO 12.09. - 18.09.16 Spielwoche 2. 2.

SO 18.09.2016 Beginn der Ortsentscheide (mini-Meisterschaften)

SA - SO 17.09. - 18.09.16 HTTV TOP 16 D/H Bezirk Süd * *
SA - SO 17.09. - 18.09.16 KEM Nachwuchs TTC Ober-Erlenbach * * 
MO - SO 19.09. - 25.09.16 Spielwoche 3. 3. 3. 3.

MO - SO 26.09. - 02.10.16 Spielwoche 4. 4. 4. 4.

DI - SO 04.10. – 09.10.16 Spielwoche 5. 5. 5. 5.

MO - SO 10.10. – 16.10.16 Spielwoche R 2. 10. 2.

Herbstferien vom 17.10. - 29.10.2016

MO - SO 17.10. – 23.10.16 Reservespielwoche R R R R

MO - SO 24.10. – 30.10.16 Reservespielwoche R R R R

FR - SO 28.10.- 30.10.16 BEM Erwachsene TTC Königstein * * R * * R

MO - SO 31.10. - 06.11.16 Spielwoche R 11.

MO - FR 31.10. - 04.11.16 2. Pokalwoche

SA - SO 05.11. - 06.11.16 BEM Nachwuchs (RT) * *



Seite 20

MO - SO 07.11. - 13.11.16 Spielwoche 6. 6. 6. 6.

MO - SO 14.11. - 20.11.16 Spielwoche 7. 7. 7. 7.

MO – SO 21.11. - 27.11.16 Spielwoche 8. 8. 8. 8.

MO - SO 28.11. - 04.12.16 Letzte Spielwoche 9. 9. 9. 9.

MO - FR 05.12. - 09.12.16 3. Pokalwoche

SA - SO 10.12. - 11.12.16 HEM JU und Schüler/innen B Wetterburg (BK N)

SA - SO 17.12. - 18.12.16 HEM Schüler/innen A+C Butzbach (BK M)

SA 17.12.2016 Kreispokalendrunde NW TTC OE Bad Homburg

Weihnachtsferien vom 22.12.2016 – 06.01.2017

Rahmenterminplan 2016/2017 - Rückrunde

Erwachsenen-, Nachwuchsbereich

Rahmenterminplan 2016/17 – Rückrunde Spieltag - Verband Bezirk u. Kreise

HTTV / Bezirk West / Kreis HT Erw. NW Erw. NW

Tage Spielwoche Veranstaltungen Ort/Verband/Kreis Nr. Nr. Nr. Nr.

SA - SO 14.01. – 15.01.17 Kreisvorrangliste NW TTC Königstein

MO - SO 16.01. - 22.01.17 Spielwoche 10. 10.

SA 21.01.2017 HEM A Damen/Herren Bad Homburg *
MO - SO 23.01. - 29.01.17 Spielwoche 1. 1. 1. 1.

MO - SO 30.01. - 05.02.17 Spielwoche 2. 2. 2. 2.

SA 04.02. 2017 Kreisjahrgangsmeisterschaften SV Seulberg

MO - SO 06.02. – 12.02.17 Spielwoche 3. 3. 3. 3.

SA 11.02.2017 Kreispokalendrunde ERW SC Eintr. Oberursel

MO - SO 13.02. – 19.02.17 Spielwoche 4. 4. 4. 4.

SA - SO 18.02. - 19.02.17 Bezirks-Pokalendrunde NW (LW)

MO – MI 20.02. - 22.02.17 Geteilte Spielwoche Fastnacht

5. 5. 5. 5.
DO - SO 02.03. – 05.03.17

SA - SO 04.03. - 05.03.17 Kreisendranglisten NW TTC Königstein * *
FR - SO 03.03.  - 05.03.17 NDM Damen/Herren Bamberg

SA - SO 04.03. - 05.03.17 Letzter Termin für Ortsentscheide (mini-Meisterschaften)

MO - SO 06.03. – 12.03.17 Spielwoche 6. 6. 6. 6.

FR - SO 10.03. - 12.03.17 HEM-Senioren

SA 11.03.2017 Kreisenscheid-Minis SG Hausen

MO - SO 13.03. - 19.03.17 Spielwoche 7. 7. 7. 7.

SA - SO 18.03. - 19.03.17 Bezirks-Pokalendrunde ERW (WI)

SA - SO 18.03. - 19.03.17 BMM Senioren (WI)

MO - SO 20.03. - 26.03.17 Spielwoche 8. 8. 8. 8.

SA 25.03.2017 BK-Jahrgangsmeistersch. NW (LD)

MO - SO 27.03. - 02.04.17 Spielwoche R R 11. 11.

SA - SO 01.04. - 02.04.17 HPM ERW (BK M)

Osterferien vom 03.04. - 14.04.2017

MO – FR 03.04. - 09.04.17 Reservespielwoche R R R R
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MO - DO 10.04. - 13.04.17 Reservespielwoche R R R R

DI - SO 18.04. - 23.04.17 Letzte Spielwoche 9. 9. 9. 9.

SA - SO 22.04. – 23.04.17 Bezirksentscheid Minis (LD)

SA - SO 29.04. - 30.04.17 KZRL/KERL ERW TV Weißkirchen

FR 05.05.2017 Relegation TV Stierstadt

SA 06.05.2017 Verbandsentscheid Minis

SA - SO 13.05. - 14.05.17 Bezirks-Vorrangliste NW (MTK)

SA - SO 13.05. - 14.05.17 HEM ERW B-E Klassen

SO 21.05.2017 HMM Senioren

DO 25.05.2017 H-Pokalendrunde (NW) (BK S)

SA - SO 27.05. - 28.05.17 H-Jahrgangsmeisterschaften Pohlheim 

SA - SO 10.06. - 11.06.17 Bezirks-Endrangliste NW (MTK)

Juni 2017 Kreis-Jugendleitersitzung TV Stierstadt  (unter 
Vorbehalt)

Juni 2017 Außerordentlicher Kreistag TV Stierstadt

SA - SO 01.07. - 02.07.17 BVRL / BERL ERW TTC OE Bad Homburg

Sommerferien vom 03.07. – 11.08.2017

FR – SO 01.09. –03.09.17 KEM Erwachsene SG Hausen * * * * * * * * 
SA - SO 16.09. - 17.09.17 KEM Nachwuchs TTC OE Bad Homburg * * *

Turnusmäßige Vergabe von Bezirksveranstaltungen
Saison /                    
Veranstaltung

2016
2017

2017
2018

2018
2019

2019
2020

2020
2021

2021
2022

 2022
 2023

2023
2024

2024
2025

2025
2026

2026
2027

BMM
Senioren

WI HT LD LW MT RT WI HT LD LW MT

Pokal-Endrunde
Damen & Herren

WI HT LD LW MT RT WI HT LD LW MT

BVRL/BERL
Damen & Herren

HT LD LW MT RT WI HT LD LW MT RT

BEM 
Damen & Herren

HT LD LW MT RT WI HT LD LW MT RT

Mini-
Meisterschaften 

LD LW MT RT WI RT WI LW MT RT WI

Jahrgangsmeister-
Schaften

LD LW MT RT WI RT WI LW MT RT WI

Pokal-Endrunde
Nachwuchs

LW MT RT WI HT LD LW MT RT WI HT

BVRL
Nachwuchs

MT RT WI HT LD LW MT RT WI HT LD

BERL
Nachwuchs

MT RT WI HT LD LW MT RT WI HT LD

BEM
Nachwuchs

RT WI HT LD LW MT RT WI HT LD LW

Bezirksrat WI HT LD HT
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Rahmenbedingungen für Kreisveranstaltungen
Erwachsene / Nachwuchs

Veranstal-
tungen

Tage

Aus-
schrei-
bung
ver-

schickt

Benötigte
Tische

Aus-
richter
erhält

Ur-
kunde
stellt

Pokale
stellt

Ausrichter 
stellt

Ausrich-
ter orga-
nisiert

Ausrichter 
sonstiges

Erwachsene

Kreiseinzelmeis-
terschaften 
(KEM)

2

Kreis-
sportwart 
(setzt die 

Ausschrei-
schrei-

bung auf 
die 

Homepa-
ge und 

gibt sie an 
die Plopp 

weiter)

16 (mit 
Tribüne)

8 € je 
TN min. 
500 €/ 
max. 

1.000 €

Kreis Kreis

Mindestens               
2 Personen 
und 1 PC 
mit Dru-
cker (An-
meldung 
und Tur-

nierleitung-
unterstüt-

zung)

TT-Tische, 
Umran-

dungen, 2 
Zählti-

sche/Zähl
geräte, 

Bälle, Tur-
nierraum-
und box 
mit 2 Ti-

schen und 
3 Stühlen, 
Mikrophon

Verpflegungs-
stand (Ge-

tränke, warme 
und kalte 
Speisen)

Kreisranglisten-
spiele

2 8 (mit Tri-
büne)

pro Tag
250 €

Kreispokal-
endrunde

1 8 Tische 100 €

Reihenfolge der 
evtl. Aufsteiger 
MTK/HAT / Re-
legation 
3.Kreisklasse

1
Abwech-

selnd
MTK oder 

HT
(2017
MTK)

8 Tische je 50 € 
(HT//
HT –
MTK)

- - -

Nachwuchs

Kreiseinzelmeis-
terschaften 
(KEM) 1)

2

Jugend-
ausschuss 

(an die 
Vereine, 
an Plopp 
und an 

den Kreis-
sportwart  

für die 
Homepa-

ge)

16 (mit 
Tribüne)

Start-
geld 

6,.. €

Kreis

1) Mindestens       
3 Personen 

(Anmel-
dung und 
Turnierlei-

tung) Computer 
unterstütz-
te Turnier-
leitung mit 
Ergebnis-
datei in 
Excel

Verpflegungs-
stand (Ge-

tränke, warme 
und kalte 
Speisen)

Kreisvorrangliste 
(inkl.KERLweibl. 
Konkurrenz) 2

16 (mög-
lichst mit 
Tribüne) Verein 

stellt 3 
Pokale 
je Kon-
kur-renz

Kreisendranglis-
te (männliche 
Konkurrenz) 2

12 Tische

Mindestens               
2 Personen 

(Anmel-
dung und 
Turnierlei-

tung)

Kreisjahr-
gangsmeister-
schaften

1

8 Tische Start-
geld 
6,.. €  

2)

2)

Kreisentscheid 
Minis 1

8 Tische 50 € 
(HT)

DTTB

DTTB 
stellt 

Medail-
len

Comp. 
unterst. 
Turnierl. 

Mit Ergeb-
nisdatei in 

Excel / 
Word

Imbissstand 
(Getränke, 

warmer und 
kalter Imbiss)

Kreispokal-
endrunde

1

8 Tische 100 € 
(HT)

Kreis Kreis
mind. 1 
Person 
(Anmel-
dung u. 

Turnierlei-
tung)

Comp. 
unterst. 
Turnierl. 

Mit Ergeb-
nisdatei in 

Excel 

Verpflegungs-
stand (Ge-

tränke, warme 
und kalte 
Speisen)
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Feste Termine und jährlich veränderliche Stichtage
Erwachsene / Nachwuchs

Folgende Funktionen stehen im click-tt zur Verfügung 
ü Vereinsmeldung online erfassen (25.05. - 10.06.2016)
ü Terminmeldung online erfassen (20.06.-01.07.2016) 
ü Mannschaftsaufstellung VR vornehmen (20.06. - 01.07.2016)
ü Mannschaftsaufstellung RR vornehmen (16.12. - 22.12.2016)
ü Erfassen eines Spielberichtes 
ü Informationen über Termine, Ergebnisse, Tabellen und Bilanzen 
ü Vereinssuche / Wechselliste / Informationen zu Trainerausbildungen

Vereinsbereich in click-tt (passwortgeschützt) 
ü Vereinsmeldung, Terminmeldung, Mannschaftsmeldung (bitte Termine beachten) 
ü Ergebniserfassung (Spielergebnisse, Spielberichte) 
ü Pflege von Vereins- und Mitgliederdaten 
ü Spielberechtigungen beantragen, löschen oder wiederaufleben lassen 
üWechsel beantragen (bitte Fristen beachten) 
ü Informationen über Seminarteilnahmen von Mitgliedern 
ü Downloadbereich

Sperrvermerk: 
ü Ab der Spielsaison 2013/2014 bekommen Spieler einen Sperrvermerk, wenn sie nach den Q-TTR-Werten über 50

Punkte in eine höhere Mannschaft gehören. Vereine können einen Sperrvermerk auch selbst setzen

Umstellungen innerhalb der Mannschaft: 
ü Seit der Spielsaison 2013/2014 kann der Verein mannschaftsintern die Reihenfolge zweier Spieler innerhalb der 

QTTR-Werte von bis 35 Punkten frei wählen

Jugendfreigaben (SBE):
einzureichen beim Verbandsjugendwart JO 3.2.1.7.1 Vorrunde bis 10.06. eines Jahres

JO 3.2.1.7.2 Rückrunde *) bis 01.12. eines Jahres
*) Nur möglich, wenn es keine Jugendmannschaft gibt

Ersatzgestellung von Jugendlichen (JES)
Bezirk: einzureichen beim Bezirksjugendwart JO 3.2.2.6 bis 01.07. (Vorrunde) bis 15.12. (Rückrunde)

Kreis: einzureichen beim Kreisjugendwart

Zurückziehung von Mannschaften (WSO 5.17):
einzureichen beim Kreiswart nur in der Zeit zwischen Abschluss der Verbandsrunde und

dem 10.06. eines Jahres. Während der Spielzeit kann nur noch
die unterste Mannschaft zurückgezogen werden.

Stichtage 2016 / 2017: jeweils der 01.01, der laufenden Spielzeit

Senior(inn)en 80: 31.12.1937 und älter
Senior(inn)en 75: 31.12.1942 und älter
Senior(inn)en 70: 31.12.1947 und älter
Senior(inn)en 65: 31.12.1952 und älter
Senior(inn)en 60: 31.12.1957 und älter
Senior(inn)en 50: 31.12.1967 und älter
Senior(inn)en 40: 31.12.1977 und älter
Damen/Herren: 31.12.1998 und älter
Junior(inn)en: 01.01.1995 bis 31.12.1998
Jugend weibl./männl.: 01.01.1999 und jünger
Schüler/innen A: 01.01.2002 und jünger
Schüler/innen B: 01.01.2004 und jünger
Schüler/innen C: 01.01.2006 und jünger
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Neuwahlen des Kreisvorstandes Hochtaunus
und

der Klassenleiter und Kassenprüfer

Amt bisher neuer Amtsinhaber von 2016-2019

Vorstand

Kreiswart Marcel Müller Marcel Müller

Sportwart 1 Rene Lorey Rene Lorey

Sportwart 2 Felix Uhmann N.N.

Kassenwart Horst Chemnitzer Manfred Minnert

Jugendwart Dominik Franzmann Dominik Franzmann

Schülerwart Roland Peterle Roland Peterle

Jugendlehrwart Andreas Walter Andreas Walter

Beisitzer 1 Florian von Gartzen Thomas Menzel

Pressewart N.N. N.N.

Schiedsrichterwart Stefan Modersohn Stefan Modersohn

Schulsportwart Florian Dorn Florian Dorn

Klassenleiter

HE Kreisliga 1+2 Michael Riemann Michael Riemann

HE 1. KK 1+2 Michael Riemann Michael Riemann

HE 2. KK 1+2 Michael Riemann Michael Riemann

HE 3.KK 6er + 4er Michael Riemann Michael Riemann

mJugend KL / KK Michaela Slamal Michaela Slamal

Schüler A KL / KK Michaela Slamal Michaela Slamal

Schüler B KL / KK Daniel Slamal Daniel Slamal

Kassenprüfer

Kassenprüfer 1 Heino Böhringer Siegfried Kuhnert

Kassenprüfer 2 Michael Riemann Michael Riemann


